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Verhindert?
Pilgern im Geiste

Ablasskirchen 
im Bistum Augsburg

Eine wirkliche Erfahrung 
der Barmherzigkeit Gottes

„Ich möchte, dass der Jubiläumsablass jeden als
wirkliche Erfahrung der Barmherzigkeit Gottes erreicht,
der allen mit dem Antlitz eines Vaters entgegenkommt,

der annimmt und vergibt, 
indem er die begangene Sünde vollkommen vergisst.“ 

PAPST FRANZISKUS, SCHREIBEN VOM 1. SEPTEMBER 2015

JUBILÄUMS-
   ABLASS

www.barmherzigkeitsjahr.de

IM HEILIGEN JAHR
DER BARMHERZIGKEIT

8. 12. 2015 bis 20. 11. 2016

1  Altenstadt, Basilika St. Michael

2  Andechs, St. Nikolaus und Elisabeth
 („auf dem Heiligen Berg“)

3  Augsburg, Basilika St. Ulrich und Afra

4  Augsburg, Hoher Dom 

5  Augsburg, St. Sebastian

6  Benediktbeuern, Basilika St. Benedikt

7  Biberbach, St. Jakobus maj.

8  Dillingen, Studienkirche Mariä Himmelfahrt

9  Donauwörth, Heilig Kreuz

10 Friedberg, Unseres Herren Ruhe
 („Herrgottsruh“)

11 Füssen, St. Mang

12 Inchenhofen, St. Leonhard

13 Kaufbeuren, St. Martin

14 Kempten, Basilika St. Lorenz

15 Klosterlechfeld, Maria Hilf

16 Kobel / Neusäß, Wallfahrtskirche Maria Loreto

17 Maria Baumgärtle, Mariä Opferung

18 Maria Beinberg, Mariä Geburt

19 Maria Steinbach, Mariä Schmerzen und St. Ulrich

20 Maria Vesperbild, Mariä Schmerzen

21 Marienfried, Maria, Mutter der Kirche

22 Mönchsdeggingen, St. Martin

23 Ottobeuren, Basilika St. Alexander und Theodor

24 St. Ottilien, Klosterkirche Herz Jesu

25 Vilgertshofen, Mariä Schmerzen

26 Violau, St. Michael

27 Wies (Steingaden), Wallfahrtskirche 
 Zum gegeisselten Heiland auf der Wies 

28 Wigratzbad, Gebetsstätte Herz Jesu und Mariä

Jeder, der keine Pilgerreise unternehmen kann, 
vermag dennoch einen Jubiläumsablass zu gewinnen. 

Kranke gewinnen den Ablass, 

„indem sie Krankheit und Leid als Erfahrung der 
Nähe zum Herrn leben, der im Geheimnis seines 
Leidens, seines Todes und seiner Auferstehung den 
Königsweg aufzeigt, um dem Schmerz und der 
Einsamkeit einen Sinn zu verleihen. Mit Glauben und 
freudiger Hoffnung diesen Moment der Prüfung zu 
leben, indem sie die Kommunion empfangen oder 
an der heiligen Messe und am gemeinschaftlichen 
Gebet – auch über die verschiedenen Medien – 
teilnehmen, wird für sie die Weise sein, den Jubi-
l äumsablass zu erlangen.“ 
PAPST FRANZISKUS, SCHREIBEN VOM 1. SEPTEMBER 2015

Gefangene gewinnen den Ablass 

„in den Gefängniskapellen und jedes Mal, 
wenn sie durch die Tür ihrer Zelle gehen und 
dabei ihre Gedanken und ihr Gebet an Gottvater 
richten.“ 
PAPST FRANZISKUS, SCHREIBEN VOM 1. SEPTEMBER 2015
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